
Zutritt
Abgeschlossene Volksschule

Ausbildungsdauer
3 Jahre

Sonnenseite
In diesem Job übernimmst du
vielfältige Aufgaben; die Arbeit ist
abwechslungsreich. Du arbeitest
im Team und siehst jeden Abend
das Ergebnis deiner Arbeit: Du
hast einen robusten Industrie-
boden oder einen hübschen
Dekorboden erstellt.

Schattenseite
Bei diesem Beruf musst du früh
aufstehen.

Vorurteil
Der Industrie- und Unterlags-
bodenbauer arbeitet immer kniend
am Boden.

Realität
Tatsächlich verrichtest du vor
allem «Finish-Arbeiten» meist
kniend. Der Trend geht aber zu
modernen Einbaumethoden (zum
Beispiel Fliessbeläge), die du
stehend einbaust.

Der Industrie- und Unterlags-
bodenbauer, die Industrie- und
Unterlagsbodenbauerin leisten
echt grundlegende Arbeit; sie
bereiten den Boden für alles
Weitere vor. Mit geeigneten
Materialien sorgst du für eine
gute Wärme- und Schalldäm-
mung. Das heisst, du arbeitest
in Rohbauten von Wohn- und
Geschäftshäusern und bringst
den Unterlagsboden ein.
Das ist eine Zwischenschicht,
auf der der abschliessende
Bodenbelag verlegt wird. Oder
du arbeitest zum Beispiel in
einer Maschinenhalle und fer-
tigst einen Industriebelag, der
hohen Belastungen standhal-
ten muss. Hartbeton-, Magne-
sia-, Kunstharz- und Anhydrit-
Beläge: das ist eine Auswahl
aus den vielfältigen Belags-
arten, die du erstellst. Du ar-
beitest nicht nur mit modernen
Geräten. Für den «Finish», den
letzten Schliff, ist dein hand-
werkliches Geschick gefragt.
Dieser Beruf zählt zum Berufs-
feld Verkehrswegbau zusam-
men mit Gleisbauer, Strassen-
bauer, Pflästerer, Grundbauer.
Ihre Arbeit ist der Bau ver-
schiedenster Verkehrswege:
Strassen, Schienen, Sportplät-
ze, Industriebeläge. Diese
Bauwerke sind Tag für Tag

Damit die Böden von Wohn-
und Geschäftshäusern fachge-
recht angelegt werden, erstellen
die Industrie- und Unterlags-
bodenbauer spezielle Unterlags-
böden.

Damit die Böden von
Maschinenhallen ihren besonde-
ren Beanspruchungen standhal-
ten, fertigen Industrie- und
Unterlagsbodenbauer spezielle
Industriebeläge.

Damit der jeweilige Boden sei-
nen spezifischen Belastungen
gewachsen ist, wählen die Indu-
strie- und Unterlagsbodenbauer
aus den vielfältigen Belagsarten
die passende aus.

Damit die Belagsmaterialien
speditiv aufgebracht werden,
setzen die Industrie- und Unter-
lagsbodenbauer moderne Ma-
schinen ein.

Damit all diese Spezialböden
fachgerecht erstellt werden, ist
zum Schluss das handwerkliche
Geschick der Industrie- und
Unterlagsbodenbauer gefragt,
der «Finish» von Hand.
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Was? Wozu?

Körperliche Gesundheit

Sinn für Kollegialität und
Teamarbeit

Widerstandsfähigkeit und
Ausdauer

Handwerkliches Geschick

Freude an der Arbeit mit
Maschinen

So weit kann ich in diesem Beruf kommen

Das wird von mir erwartet
sehr wichtigwichtigvorteilhaft

hohen Belastungen ausgesetzt
– durch Fahrzeuge, Maschi-
nen, Gebäudelast – und müs-
sen daher in bester Qualität
erstellt werden.

Mischen, dämmen, pumpen,
glätten ...
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Bauingenieur/in (FH)

Bauführer/in / Bauleiter Techniker/in (HF)

Polier/in (Berufsprüfung)

Vorarbeiter/in, Gruppenführer/in

Dipl. Baumeister/in (Höhere Fachprüfung)

Freude am Umgang mit Bau-
materialien
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Abschluss in einem anderen Fachbereich des Verkehrswegbaus
möglich


